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Betreff 
 
Hockeynutzungen der Kunstrasenplätze in Sankt Augustin: 
Trainingszeiten/Markierungen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, auf einem der neuen Kunstrasenplätze für zwei Ho-
ckey-Kleinspielfelder-Markierungen anzulegen. 

 
2. Bei den Vergaben der Trainingszeit ist darauf zu achten, dass kein Spielbetrieb von 

Mannschaften gefährdet ist. Gemeinschaftliche Lösungen der Sportvereine sollen 
durch Gespräche erzielt werden. 

 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Dem Hockey Verein SSG Sankt Augustin e.V. fehlt es in Sankt Augustin an ausreichenden 
Kapazitäten zur Durchführung eines geordneten Spielbetriebs. Durch die veränderten 
Schulzeiten, mit Ganztagsbetrieb oder qualifizierter Halbtag, müssen die Schulsportstunden 
häufiger in den Nachmittag gelegt werden. Für die Vereine bleibt dann umso weniger Spiel-
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zeit. Das Ausweichen der Vereine in Nachbarstädte kann nicht im Sinne unserer Stadt sein 
und wird auch zukünftig nicht mehr möglich sein. Die Pflege des Breitensports und die Un-
terstützung der Vereine verlangt die Bereitstellung ausreichender Sportanlagen. Eine Ein-
bringung von Hockeykleinfeldmarkierungen kann zu etwas Entlastung führen, da Trainings-
einheiten aus dem Zentrum verlagert werden könnten. Eine Einzäunung des Platzes zum 
Schutz der Zuschauer ist bei Kleinfeldhockey nicht notwendig, was die Kosten für die Mar-
kierungen niedrig gestaltet. Die Vergabe der Trainingszeiten sollte den Aspekt der Struktur-
sicherung im Focus haben, so dass kein Spielbetrieb eingestellt werden muss auf Grund 
fehlender Spielflächen. 
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